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Verkehrsgeschehen

- Geschwindigkeitskontrolle -

(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Montag wurde in der Ortslage Pouch eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.

Es wurden 362 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h wurden 2 Verstöße
festgestellt.

Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 66 km/h.

 

- Geschwindigkeitskontrolle -

(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

Am Montag wurde auf der B100 bei Gossa eine Geschwindigkeitskontrolle durchgeführt.

Es wurden 367 Fahrzeuge gemessen. Bei einer zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 70 km/h wurden 7 Verstöße
festgestellt.

Die höchste gemessene Geschwindigkeit betrug 100 km/h.



 

- Verkehrsunfall -

(Landkreis Wittenberg)

Am 31.01.2022 gegen 06:30 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung Berlin.

Ein 22-jähriger Fahrer eines Pkw VW befuhr die Anschlussstelle Vockerode und beabsichtigte auf die BAB 9 aufzufahren.
Beim Auffahren touchierte er einen auf der rechten Fahrspur fahrenden Sattelzug. Es entstand Sachschaden in Höhe von
ca.1500,- €. Verletzt wurde niemand.

 

- Verkehrsunfallflucht -

(Stadt Dessau-Roßlau)

Am 31.01.2022 um 09:04 Uhr ereignete sich ein Verkehrsunfall auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen den
Anschlussstellen Dessau-Süd und Dessau-Ost.

Eine 18-jährige Fahrerin eines Pkw Ford befuhr die mittlere Fahrspur. Ein überholender Pkw touchierte den Pkw Ford am
Fahrzeugheck, sodass dieser ins Schleudern geriet und mit der Mittelleitplanke kollidierte. Das Fahrzeug kam entgegen der
Fahrtrichtung auf der linken Fahrspur zum Stehen. Die Fahrzeugführerin konnte das Fahrzeug selbstständig auf den
Standstreifen fahren. Das unbekannte Verursacherfahrzeug verlies unerlaubt den Unfallort und setzte seine Fahrt fort. Es
Entstand Sachschaden in Höhe von insgesamt ca. 4000,- €. Verletzt wurde niemand. (Bild im Anhang)

Zeugen, die das Unfallgeschehen wahrgenommen haben, werden gebeten sich bei dem Zentralen Verkehrs- und
Autobahndienst Dessau-Roßlau zu melden – Sollnitzer Allee 2, 06842 Dessau-Roßlau, Tel.: 0340 2109-0.

 

- fehlende Nachweise –

(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)



In der Nacht von Montag auf Dienstag wurde ein Kleintransporter Renault auf der BAB 9 in Richtung Berlin zwischen Brehna
und Wolfen festgestellt.

Im Rahmen der Kontrolle wurde festgestellt, dass der Fahrer keinerlei Nachweise über die Einhaltung der Sozialvorschriften
mitführte. Des Weiteren wurde die Ladungssicherung bemängelt. Die Weiterfahrt wurde untersagt. Gegen den 23-jährigen
Fahrer wurde ein Bußgeldverfahren eingeleitet.

 

- Kriminalitätsgeschehen -

- „Planenschlitzer“ –

(Landkreis Anhalt-Bitterfeld)

In der Nacht von Montag auf Dienstag wurde auf der Rastanlage Köckern-Ost der BAB 9 in Richtung Berlin ein Sattelzug
angegriffen. Unbekannte Täter schlitzten die Plane des Anhängers auf um sich Sicht auf die Ladung zu verschaffen.
Entwendet wurde nichts. Es entstand Sachschaden in Höhe von ca. 1000,- €.


